
Brandschutzerziehung für Kinder
startet mit dem theoretischen Teil
SEELZE. Die Brandschutzerzie-
her der Ortsfeuerwehr Seelze
haben sich für das Schuljahr
2025/2026 einiges in ihr Auf-
gabenbuch für die jüngsten
Mitglieder der Gesellschaft ge-
schrieben.
Gemäß des Niedersächsi-

schen Brandschutzgesetzes
werden Kinder vom Kindergar-
tenalter über die Grundschule
bis in den Sekundarbereich 1
und 2 mit „Wissen rund um die
Feuerwehr“ geschult. Umdiese
Vorgaben erfüllen zu können,
werden in Seelze die Vorschul-
kinder im Kindergarten be-
sucht. Sie lernen noch einfache
Dinge wie beispielsweise das
Nennen des eigenen Namens
und ihrer Adresse. Auch die
europäische Notrufnummer
112wird spielerisch erlernt:Mit
dem Hilfsmittel „Jeder hat
einen Mund, eine Nase und
zwei Augen“, können sich die
Heranwachsenden die europäi-
sche Notrufnummer 112 ein-
fach merken und in einem klei-
nen Rollenspiel anwenden. Das
richtige Verhalten im Brandfall
wird mit einer kleinen Ge-
schichte von Max und seinem

Hund Flocke kindgerecht ver-
mittelt. In einem praktischen
Teil wird das richtige Anzünden
eines Streichholzes geübt. Zum
Abschluss des theoretischen

Vormittags im Kindergarten,
möchte jedes Kind „Feuer-
wehrmann oder Feuerwehr-
frau“ sein und ein Feuer in Form
einer Kerze löschen.

Aufbauend auf diese Grund-
lagen im Kindergarten werden
im 3. Jahrgang der Regenbo-
genschule und 6. Jahrgang der
Bertolt-Brecht-Gesamtschule

die Schulklassen für zwei
Unterrichtsstunden besucht.
Altersgerecht durch Rollen-
spiele oder Präsentationen be-
kannter Ereignisse aus Seelze,
werden die folgenden Module
der Brandschutzerziehung
vorgestellt. Praktische, kleine
Vorführungen zum Thema
Aufgaben der Feuerwehr und
dem richtigen Verhalten im
Brandfall sind Bestandteil die-
ser Ausbildung.
Das richtige Löschen mit

dem Feuerlöscher, dieWichtig-
keit von lebensrettenden
Rauchmeldern sowie die Be-
deutung von Sirenensignalen,
erarbeiten die Schülerinnen
Schüler gemeinsam mit den
Brandschutzerziehern.
Fast 50 Vorschulkinder, zirka

je 150 Kinder des 3. Jahrgangs
der Regenbogenschule und 6.
Jahrgangs der Bertolt-Brecht-
Gesamtschule, freuen sich nun
nach den theoretischen Mo-
duleinheiten auf einen span-
nenden Besuch in der Feuer-
wache Seelze, welcher denAb-
schluss der modularen Brand-
schutzerziehung bei der Orts-
feuerwehr Seelze darstellt.

Die Brandschutzerzieherin Ursula Krüger zeigt den Kindern am Beispiel einer Kerze das Löschen durch
Luftentzug. Foto: Feuerwehr Seelze

SG-Letter 05 bietet
„stattWanderung“ an
LETTER. Am Freitag, 17. April,
findet eine gemeinsame Wan-
derung der SG-Letter-05 im
Stadtteil Hannover-Linden statt.
Eine Zeitreise durch das histori-
sche Linden bis in die Gegen-
wart. Sie dauert zirka 1,5 Stun-
den. Den Abschluss bildet eine
gemeinsame Einkehr zum
Abendessen in einer urigen Lin-
dener Gastwirtschaft.
Es wird bequemes Schuhwerk

und wetterfeste Kleidung emp-
fohlen. Ein eigenes Getränk für
unterwegs kann mitgenommen
werden. Teilnehmenkönnenalle
Mitglieder der SG-Letter 05.Die-
seWanderung ist nicht geeignet
für Kinder oder Mitglieder mit
eingeschränkter Mobilität. Wet-
terbedingt kann dieWanderung
abgesagt werden.
An- und Abreise erfolgen mit

dem Bus (Gruppenticket). Ab-
fahrt ist um 15.51 Uhr (Buslinie
700, Haltestelle Kastanienplatz,
Lange-Feld-Straße 43). Rück-
kehr etwa gegen 20 Uhr. Wer
eine eigene Fahrkarte hat, soll
das bitte bei der Anmeldung
mitteilen. Selbstzahler bei der
Einkehr.
Die Kosten für die Stadtfüh-

rung betragen 5 Euro pro Per-
son. Die Höchsteilnehmerzahl
liegt bei 15 Personen. Anmel-
dungen nimmt Wanderleiter Jo-
sef Schefczyk unter Telefon
0151 21954099 oder unter
wandern@sg-letter-05.de ent-
gegen.

Gottesdienste in
Berenbostel
BERENBOSTEL. Die evangeli-
sche Kirchengemeinde Beren-
bostel-Stelingen lädt zu folgen-
den Veranstaltungen ein. Sonn-
tag, 12. April, 10 Uhr, Regions-
gottesdienst in Osterwald mit
Pastor Funke. Sonntag, 19. Ap-
ril, 10.30 Uhr, Gottesdienst mit
Abendmahl mit Pastor Ernst; 15
Uhr Spielenachmittag im Ge-
meindehaus der Stephanuskir-
che.

Kostenfreies Eltern-
Kind-Training
„MUT4Kids“
BERENBOSTEL.EinAngebotfür
Familienstartet indiesemFrühjahr
im Katholischen Familienzentrum
St.Maria Regina: Die Eltern-Kind-
Kurse„MUT4Kids“ zur Förderung
von Selbstbehauptung und Resi-
lienz richten sich gezielt anKinder
im Alter von vier bis fünf Jahren –
gemeinsam mit einem Elternteil.
Ein erster Durchlauf fand bereits
mitgroßemErfolg imFebruarund
März statt. Die neuen Kurse, die
ab dem 5. Mai nachmittags star-
ten, erstrecken sich über insge-
samt sechs Termine und bieten
eine abwechslungsreiche Mi-
schung aus Bewegung, Spiel und
kreativenElementen.Vonderpro-
fessionellen Trainerin Anja Nözel
lernen die Kinder, mit Konflikten
besser umzugehen, Meinungen
von anderen einzuschätzen und
auf ihre eigenen Gefühle zu hö-
ren. Dabei erlernen die Kinder
Kompetenzen, von denen sie ein
ganzesLeben langprofitieren.Die
Elternwerden dabei aktivmit ein-
gebunden und erhalten Impulse,
um Inhalte zu Hause zu festi-
gen.Dank der Förderung durch
die Region Hannover sowie einer
großzügigen Spende der Hanno-
verschen Volksbank ist die Teil-
nahme für Familien aus Garbsen
vollständig kostenfrei. Fragen zu
dem Projekt erteilt die Koordina-
torin Diana Glane, Telefon
(05131) 91661. Eine Anmeldung
ist ab sofort möglich unter Famili-
enzentrumMR@gmx.net.

Neues Frauenfußballprojekt beim TuS Gümmer
GÜMMER. Beim TuS Gümmer
wächst etwas Besonderes: Mit
großem Engagement wird der-
zeit eine neue Frauenmann-
schaft aufgebaut. Innerhalb
kurzer Zeit ist ein Team aus ak-
tuell 19 motivierten Spielerin-
nen entstanden.
Verantwortet wird das Team

von den Trainern Torsten Hu-
wald und Jalila Dalaf. Unter-
stützt werden sie von Torwart-

trainer Tyler Siegmund, der
selbst aktiv Fußball spielt und
seine Erfahrungen direkt in die
Trainingsarbeit einbringt.
Torsten Huwald ist seit vielen

Jahren im Frauen- und Mäd-
chenfußball aktiv und hat die-
sen beim TuS Gümmer maß-
geblich aufgebaut und ge-
prägt.
Jalila Dalaf, eine ehemalige

Bundesligaspielerin, bringt ihre

Erfahrung aus dem leistungs-
orientierten Fußball mit und
arbeitet gezielt an der Weiter-
entwicklung der Spielerinnen.
Ziel ist es, langfristig ein

nachhaltiges Frauenfußball-
team in der Region aufzubauen
und sich gleichzeitig sportlich
in der Kreisliga imoberen Tabel-
lenbereich zu etablieren.
Trotz der positiven Entwick-

lung ist das Projekt weiterhin

offen für neue Gesichter. Ge-
sucht werden motivierte Spie-
lerinnen – egal ob mit Erfah-
rung oder als Wiedereinsteige-
rinnen. Wer Lust hat, Teil eines
ambitionierten und unterstüt-
zenden Teams zu werden, ist
herzlich willkommen.
Nähere Informationen bei

Torsten Huwald, Telefon 0172
4578238 oder Jalila Dalaf, Tele-
fon 015228530691.

Unfallflucht nach
Beschädigung
GARBSSEN. Am Samstag, 4.
April, zwischen 10 und 10.25
Uhr kam es auf dem Parkplatz
des Nord-West-Zentrums zu
einer Verkehrsunfallflucht. Ver-
mutlich beim Ein- oder Auspar-
ken wurde ein dort geparkter
Golf durch einen bislang unbe-
kannten Verursacher im Be-
reich des hinteren linken Kot-
flügels beschädigt.

Anschließend verließ der
Verursacher unerlaubt den Un-
fallort und flüchtete un-
erkannt. Der entstandene
Schaden an dem Golf wird
durch die Polizei auf zirka 1000
Euro geschätzt.
Zeugen des Vorfalls werden

gebeten, sich mit der Polizei
Garbsen unter (05131) 473115
in Verbindung zu setzen.
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